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Zur Abnahme beim 
VOB/B Werkvertrag 
Die Fälligkeit des Vergütungsanspruchs des 
Werkunternehmers bedarf der Abnahme der 
Bauleistung. In der Praxis häufig ist jedoch 
der Fall anzutreffen, dass diese Abnahme 
nicht durchgefährt wird. 

Dies kommt regelmäßig selbst dann vor, 
wenn eine förmliche Abnahme im Bauver-
trag, also ein Treffen vor Ort, verei n bart war. 

Möglich ist in diesen Fällen dann von ei-
ner sogenannten konkludenten Abnahme 
auszugehen. Wenn also beispielsweise der 
Bauherr die Schlussrechnung bezahlt, und 
das Haus ohne Mängelrüge beginnt zu be-
wohnen, ist in der Regel von einer Abnahme 
durch Ingebrauchnahme auszugehen. 

Das OLG Mönchen hat mit Beschluss vorn 
25.09.2019 Aktenzeichen 9 61847/17 fest-
gestellt, dass für den Fall, dass es sich einer-
seits um einen VOB/B Werkvertrag handelt, 
und andererseits zwischen den Parteien eine 
fein liche Abnahme vereinbart wurde, diese 
oben beschriebe Möglichkeit der konkluden-
ten Abnahme nicht besteht. 

Handwerker müssen also, wenn ein VOB/B 
Werkvertrag geschlossen ist, zwingend die 
fömiliche Abnahme auch durchführen. An-
dernfalls tritt keine Fälligkeit des Werklohn-
anspruches ein. Daran kann theoretisch ein 
Werklohnprozess scheitem. 
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